
Lienen und Kattenvenne gemeinsam in die Zukunft ! 
Gemeindeentwicklung 2009-2014

Die Dorfkernentlastungsstraße ist das A und O der Zukunftsentwicklung Lienens.  Nun ist der erste Spatenstich 
getan. Ein Dank an die Verwaltung, an viele engagierte Ratsmitglieder aller Parteien und an die Bürger, die ihre 
Grundstücke  zur  Verfügung  gestellt  haben.  Nach  der  Umgestaltung  der  Buchentorstraße  und  des 
Bahnhofsumfeldes in Kattenvenne bietet sich nun auch für Lienen die Chance auf frischen Wind.

Vom  Barfußpark  über  den  Förder-
verein  Hallenbad,  die  Errichtung  des 
neuen  Feuerwehrhauses  bis  hin  zur 
Kattenvenne 1312 e.G. sind die Fort-
schritte  in  der  Gemeindeentwicklung 
in den letzten Jahren von bürgerschaft-
lichem  Engagement  geprägt  worden. 
Nun kommt es darauf an, dieses Enga-
gement  aufzugreifen  und  in  einem 
Gesamtkonzept zusammenzuführen. 

Erster Teil dieses Konzeptes ist die 
Umgestaltung  des  Lienener 
Ortskerns. Das „Haus des Gastes“ am 
Dorfteich  direkt  am  Barfußpark  ruft 
geradezu nach einer Nutzung als Cafe. 
Ein  Bürger-  und  Kulturzentrum  an 
anderer  Stelle,  eventuell  in 
Zusammenarbeit  mit  den  Kirchenge-
meinden,  kann  Raum  für  weitere 
Aktivitäten  bieten.  Dem  Kirchplatz 
täte  dann  und  wann  ein  Markt  zur 
Belebung  sehr  gut.  Die  Fantasie  der 
Kaufmannschaft  ist  gefragt,  um  die 
Einkaufsmöglichkeiten  im  Ortskern 
Lienens zu verbessern.   

In  Kattenvenne   bleibt  eine  sinn-
volle Nutzung das Bahnhofsgebäudes 
nach wie vor eine Herausforderung.

Zweiter  Teil  des  Konzeptes  ist  die 
Förderung  des  Fremdenverkehrs 
und der Erhalt der Natur- und Kultur-
landschaft.  Die  einmalige  Münster-
länder  Parklandschaft  mit  ihren Reit- 
und  Radwegen,  die  Wander-  und 
Erholungsmöglichkeiten  im  Teuto-
burger Wald, der urige, wunderschöne 
Ortskern  Lienens  mit  dem Besucher-
magneten  Barfußpark  sowie  das 
inzwischen  sehr  attraktive  Hallen-
freibad  müssen  endlich  in  einem 
Gesamtkonzept  verbunden  und 
vermarktet werden. In dieses Konzept 
gehören auch Kattenvenne mit seinem 
Bahnanschluss,  die  vielen  Kultur-
schaffenden, die interessanten Privati-
nitiativen im gastronomischen Bereich 
und der Heimatverein mit seinen Akti-
vitäten. 

Eine  noch stärkere  Profilierung  als 
familienfreundlicher  Ort sollte 

dritter  Teil  des  Konzeptes  sein.  Dies 
reicht  vom  Ausbau  der  Kinderbe-
treuung  für  unter  3-Jährige  über  die 
Stärkung  des  Familienzentrums  bis 
hin zur  Erweiterung  der  Hauptschule 
zu  einer  Verbundschule  und  der 
Förderung  altengerechten  Wohnens 
am Ort. Nicht nur Lienen und Katten-
venne, auch Alt und Jung gemeinsam, 
das muss das Motto sein. 

Mit der Entwicklung der Gemeinde 
hin  zum  Energiedorf  Lienen  als 
viertem Teil des Konzeptes sparen wir 
nicht  nur  Geld  im  Gemeindesäckel 
und  in  den  Haushaltskassen.  Wir 
fördern auch die heimische Wirtschaft 
und entlasten die Umwelt. 

In Lienen und Kattenvenne herrscht 
Aufbruchstimmung ! Gemeinsinn und 
bürgerschaftliches  Engagement  haben 
uns  schon  lange  ausgezeichnet. 
Lienen ist nicht nur eine liebenswerte 
sondern  auch  eine  sehr  moderne 
Gemeinde,  in  der  man  mit  pfiffigen 
Ideen die Zukunft gestaltet.

 
Cafe im Haus des Gastes Bistro und Radstation am Bahnhof Kattenvenne

Zum Ölberg 
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Was  wir  für  die gemeinsame Zukunft von
Lienen Dorf 1           
Sabine Gräler

Bündnis

kauf-
männische 
Angestellte
49 Jahre

Lienen Dorf 2         
Wilfried Meyer

Bündnis

Facharzt für
Allgemein-
medizin
60 Jahre

Lienen Dorf 3        
Georg Kubitz

Bündnis

Studien-
direktor
59 Jahre

Dorfbauer     
Heinrich Peters

Bündnis

Dipl. 
Sozial-
arbeiter
54 Jahre

Dorfentwicklung Lienen
Das wurde erreicht:
 Neues Feuerwehrhaus. Dank an die Feuerwehr mit ihren vielen 

freiwilligen Helfern und die weitere Unterstützung!
 Spatenstich zum ersten Abschnitt der nördlichen 

Dorfentlastungsstrasse.
 Voraussetzung hierfür war die Annahme des Bündnisvorschlags, die 

Strasse in zwei Teilabschnitten zu verwirklichen.

Das streben wir an:
 Dorfkernentlastungsstrasse nach Osten weiterführen.
 Chancen aus dem Bau der nördlichen Dorfkernentlastungsstrasse  

nutzen, um den Dorfkern zu beleben.
 Kultur- und Bürgerzentrum einrichten, dazu Zusammenarbeit mit 

den Kirchengemeinden prüfen.
Cafe an den Dorfteich ins Haus des Gastes.

Wirtschaft und Finanzen
Das wurde erreicht
 Wirtschaftsförderung ist an die Schaffung von Arbeitsplätzen 

gekoppelt.
 Die Verschuldung der Gemeinde konnte in erträglichen Grenzen 

gehalten werden.

Das streben wir an:
 Weitere Stärkung eines naturnahen Fremdenverkehrs.
 Ansiedlung von Gewerbe und Schaffung von Arbeitsplätzen durch 

Entwicklung eigener Konzepte.
 Vermarktung von gemeindeeigenen Grundstücken.
 Äußerste Disziplin bei der Haushaltsführung.
 Finanzen sparen durch Energiesparen.

Kinder, Jugend und Bildung
Das wurde erreicht
 Genügend Kindergartenplätze in Lienen und Kattenvenne für 3 bis 6-

Jährige!
 Familienzentrum in Lienen.
 Offene Ganztagsgrundschulen in Lienen und Kattenvenne.
 Nach hartnäckigem Einsatz des Bündnis fasste der Rat (endlich!) den 

Beschluss, die Hauptschule zu einer Verbundschule zu erweitern.

Das streben wir an:
 Ausreichende und qualitativ hochwertige Betreuung für unter 3-

Jährige in Lienen und Kattenvenne.
 Ausbau des Ganztags an beiden Grundschulen.
 Den Beschluss zur Errichtung einer Verbundschule verwirklichen.
 Jugendzentren erhalten und stärken.

Hier finden Sie weitere Informationen über das 
Bündnis: www.buendnis-lienen.de
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Lienen  und  Kattenvenne  anstreben:
Energiedorf Lienen 
Das wurde erreicht
 Ersatz der Nachtstromspeicherheizung der Hauptschule durch eine 

Zentralheizung mit Brennwert- oder Hackschnitzelheizung.
 Einbau eines energieg�nstigen Blockheizkraftwerkes im Hallenbad
 100 000 € aus dem Konjunkturpaket II f�r energetische Sanierung an 

gemeindeeigenen Geb�uden.
 Thermografieaktionen f�r Privathaushalte.

Das streben wir an:
 Lienen zum Energiedorf entwickeln und endlich die Landeszuschüsse 

dafür nutzen.
 Energiesparkonzept für alle gemeindeeigenen Gebäude entwickeln.
 Verbesserung der Energieberatungen für die Bürger.
 Nutzung des alten Feuerwehrhauses als Heizzentrale für die 

umliegenden gemeindeeigenen Gebäude prüfen.

Naturschutz 
Das wurde erreicht:
 Die m�nsterl�nder Parklandschaft konnte erhalten werden.
 Weite Bereiche der Gemeinde sind unter Natur- oder Landschaftsschutz 

gestellt.
 Modellprojekt zur Heckenpflege wird durchgef�hrt.

Das streben wir an
 Erhalt des noch vorhandenen Lienener Berges.
 Renaturierung und Aufforstung der zerstörten Gebiete.
 Zügige Lösung des Grün'abfall' Problems durch private 

Kompostierung und dezentrale Sammelstellen.
Nutzung des Schlagholzes aus der Heckenpflege zur 

Energiegewinnung.

Tourismus und Fremdenverkehr
Das wurde erreicht:
 Reit-, Wander- und Nordic-Walking-Wegenetz wurde verbessert. 
 Hallenfreibad konnte saniert und attraktiver gestaltet werden. Dank an 

den F�rderverein f�r tolles Engagement !
 Barfu�park l�uft super! Dank an das Ortsmarketing!

Das streben wir an
 Einbeziehen der verschiedenen Kulturinitiativen in das 

Fremdenverkehrskonzept. 
 Fahrradverleihstation am Kattenvenner Bahnhof
 Radrundwegenetz zwischen Kattenvenne und Lienen verbessern.

Bürgerbeteiligung
Das wollen wir erreichen:
 Einrichtung eines Elternbeirates, der die Gemeinde in Fragen der 

Förderung junger Familien mit Kindern praxisnah berät.
 In Zusammenarbeit mit den Jugendzentren Einrichtung eines 

Jugendforums, in dem die Jugendlichen ihre Interessen selbst 
formulieren können.

Aldrup         
Antonius Reimann

Bündnis

Schulleiter
58 Jahre

Westerbeck               
Margret Dirkssen-Kuth

Bündnis

Frauen-
ärztin
54 Jahre 

Höste                          
Ingrid Lebkücher

Bündnis

Erzieherin
52 Jahre 

Holperdorp  
Bernhard Bücker

Bündnis

Busunter-
nehmer
61 Jahre
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Kattenvenne I
Annette Roth

Bündnis

Physio-
therapeutin
53 Jahre

Kattenvenne II
Reinhard Dellbrügge

Bündnis

Sozial-
versicherungs-
fachangestellter
58 Jahre

Kattenvenne III
Adelheid Kubitz-Eber

Bündnis

Dipl.Psychologin
58 Jahre

Das Bündnis:  Schon immer engagiert für Kattenvenne

Handel und Gewerbe 
Das wurde erreicht
 Gewerbegebiet in Kattenvenne wurde endlich 

angelegt.

Das streben wir an:
 Gewerbegebiet in Kattenvenne vermarkten.
 Kattenvenne und örtliche Inititiven stärker in 

den Fremdenverkehr einbeziehen.

Dorfgestaltung 
Das wurde erreicht
 Kattenvenne hat nach der Sanierung der 

Buchentorstrße wieder eine Mitte.
 Sanierung des Bahnhofsumfeldes.

Das streben wir an:
 Friedhofsparkplatz sanieren.
 Neuen Standort für das Vereinsleben finden.

Bahnhofsbereich 
Das wurde erreicht
 Das Bahnhofsumfeld wurde saniert.

Das streben wir an:
 Fahrradständer am Bahnhof verbessern.
 Bahn AG für die Gebäudesanierung in die 

Pflicht nehmen.
 Mit der "Kattenvenne 1312 e.G." sinnvolle 

Nutzung des Bahnhofsgebäudes erreichen.

Wohnen und Wohnbebauung 
Das wurde erreicht
 Kattenvenne ist kein 'Ort ohne Entwicklung' 

mehr.
 Es sind genügend Baugebiete ausgewiesen. 

Das streben wir an:
 Baubereiche besser vermarkten.
 Dörflichen Charakter bewahren.

Holzhausen
Maria Elisabeth Bramsche

Bündnis

Studienrätin
57 Jahre

Meckelwege              
Wolfgang Wieneke

Bündnis

Landwirt
56 Jahre

Mehr Informationen zu unseren Konzepten, die Kurzportraits unserer KandidatInnen sowie unsere 
Wahlprogramme ab 1994 finden sie hier: www.buendnis-lienen.de

Sagen Sie uns Ihre Meinung, geben Sie Ihre Ideen und Anregungen weiter, diskutieren Sie mit im Blog 
des Bündnis: http://blog.buendnis-lienen.de
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